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I. Auftrag und Auftragsdurchführung 

 

1. Der Leiter des Fachbereich 1 - Finanzen der  

 

Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen 

 

 hat uns beauftragt, die kostendeckende Kalkulation für  

 

 den Abwasserpreis für die Benutzung der öffentlichen Schmutzwasserkanalisati-
onsanlage und 

 den Niederschlagswasserpreis für die Benutzung der öffentlichen Niederschlags-
entwässerungsanlage  

 

für das Jahr 2022 durchzuführen.     
 

2. Die Arbeiten haben wir im Oktober 2021 mit Unterbrechungen in unseren Geschäftsräu-

men in Bremen durchgeführt. Alle erbetenen Unterlagen und Auskünfte wurden uns be-

reitwillig erteilt. 

 

3. Für die Durchführung unserer Arbeiten standen uns vor allem folgende Unterlagen zur 

Verfügung: 

  

 die Jahresabschlüsse der Jahre 2017 bis 2020, inkl. der Teilbilanzen, Teilergebnis- 
und Teilfinanzrechnungen, 

 Summen- und Saldenlisten der Jahre 2017 bis 2020,  

 Haushaltsplan des Eigenbetriebes für 2022 sowie hierzu ergänzende Unterlagen, 

 weitere Plandaten aus dem Rechnungswesen, insbesondere für die Jahre 2021 und 
2022, des Eigenbetriebes zur Durchführung der Kalkulation. 

 

4. Für die Durchführung des Auftrages und unsere Verantwortlichkeit gelten - auch im Ver-

hältnis zu Dritten - die diesem Bericht beigefügten "Allgemeinen Auftragsbedingungen 

für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften" vom 1. Januar 2017.    
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II. Rechtliche und wirtschaftliche Verhältnisse 

 

5. Mit Inkrafttreten der Satzung zum 1. Januar 2002 sowie der allgemeinen Entsorgungs-

bedingungen für Schmutzwasser (AEB) 1. Januar 2006 betreibt die Samtgemeinde 

Bruchhausen-Vilsen auf ihrem Entsorgungsgebiet eine öffentliche Einrichtung für die 

zentrale Schmutzwasserentsorgung.  

 

 Für die Abwasserbeseitigung gelten im Wesentlichen folgende Satzungen der Samtge-

meinde Bruchhausen-Vilsen:  

 

 Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Bruchhausen-Vilsen 

i.d.F. vom 1. November 2011, 

 Allgemeine Entsorgungsbedingungen der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen 

für den Anschluss an die Schmutzwasserkanalisation und deren Benutzung 

(AEB) i.d.F. vom 1. Januar 2018, 

 Allgemeine Entsorgungsbedingungen für Niederschlagsentwässerung  

( AEB-N ) i.d.F. vom 1. Januar 2017. 

 

 Der Eigenbetrieb erhebt auf Basis der "Allgemeinen Bedingungen und Entgelte der 

Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen für den Anschluss an die Schmutzwasserkanalisa-

tion und deren Benutzung" bzw. der "Allgemeine Entsorgungsbedingungen für Nieder-

schlagsentwässerung" verbrauchsabhängige Schmutzwasser- bzw. Niederschlagswas-

serentgelte. 

  

 Nach aktuellem Kenntnisstand ist ab 2023 eine Umstellung auf öffentlich-rechtliche Ge-

bühren geplant. Der Kalkulationszeitraum beträgt deshalb abweichend zur bisherigen 

Praxis nur ein Jahr. 

 

Der Betrieb kann im Rahmen des § 136 Abs. 1 NKomVG bei Bedarf weitere Aufgaben 

im Abwasserbereich übernehmen. Er arbeitet nach dem Prinzip der Kostendeckung. 

 

 Die Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen sind die Gemeinden 

Asendorf, Bruchhausen-Vilsen, Martfeld und Schwarme. 
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III. Kalkulation kostendeckender Entgelte 

 

a) Grundsätzliche Anmerkungen 

 

6. Im Einklang mit § 5 Abs. 1 Kommunalabgabengesetz des Landes Niedersachsen 

(NKAG) kann für die öffentliche Aufgabe der zentralen Abwasserentsorgung ein privat-

rechtliches Entgelt erhoben werden. Dies darf jedoch nicht zu einer uneingeschränkten 

Gewinnmaximierung zu Lasten der Gebührenpflichtigen führen (vgl. Brüning in Drie-

haus, Kommunalabgabenrecht, § 6 Rn. 128, Stand: 01.09.2021). Daher unterliegt das 

privatrechtliche Entgelt der Billigkeitskontrolle nach § 315 Abs. 1 BGB. Bei dieser Prü-

fung orientieren sich die Gerichte bisher überwiegend an den Kalkulationsrichtlinien des 

jeweiligen KAG, so dass die privatrechtlichen Entgelte den gleichen Beschränkungen 

unterliegen wie Gebühren (vgl. Brüning in Driehaus, Kommunalabgabenrecht, § 6 Rn. 

9, Stand: 01.09.2021). 

 

7. In Anlehnung an § 5 Abs. 2 NKAG gehören zu den erforderlichen Kosten neben den 

betriebsbedingten Kosten auch eine angemessene Verzinsung des aufgewandten Kapi-

tals und die Abschreibungen, die nach der mutmaßlichen Nutzungsdauer gleich-mäßig 

zu bemessen sind. 

 

 Dieser Kalkulation wurden die Anschaffungs-/Herstellungskosten als Abschreibungs-ba-

sis zugrunde gelegt. Die betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer der leitungsgebundenen 

Anlagen liegt nach den KVR-Leitlinien, je nach Beschaffenheit und Werkstoff, zwischen 

33 und 80 Jahren. 

 

8. Im Rahmen der Nachkalkulation für den Kalkulationszeitraum der Jahre 2018 und 2019 

wurden die tatsächlichen Aufwendungen den tatsächlichen Erträgen (Anlage Nr. II), un-

ter Berücksichtigung der Verzinsung des aufgewandten Kapitals (Anlage Nr. I), gegen-

übergestellt. 

 

9. Die im Ergebnis festgestellte Kostenüber- bzw. -unterdeckung wurde in Anlehnung an § 

5 Abs. 2 S. 3 NKAG im Jahr 2022 zur Hälfte gebührenmindernd bzw. gebührenerhöhend 

angesetzt. Für die im Jahr 2022 aufzustellende Gebührenkalkulation für das Jahr 2023 

ist beabsichtigt, dann die andere Hälfte der festgestellten Kostenüber- bzw.  

-unterdeckung zu berücksichtigen.   
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 Die Kostenüberdeckung im Bereich der Schmutzwasserentsorgung bzw. die Kostenun-

terdeckung im Bereich der Niederschlagswasserentsorgung in der Nachkalkulation der 

Jahre 2018 und 2019 beliefen sich auf:   

 

  

2018 2019 Insgesamt

€ € €

Schmutzwasserentsorgung 13.296,73 39.506,29 52.803,02

Niederschlagswasserentsorgung -17.850,78 -5.815,26 -23.666,04   

 

 

b) Durchführung der Kalkulation 

 

10. Die Grundlage unserer Kalkulation bildeten im Wesentlichen die angenommene Haus-

haltsplanung des Eigenbetriebes für das Jahr 2022, sowie ergänzende Unterlagen sei-

tens der Mandantin.    

 

11. Die kalkulatorische Verzinsung des aufgewandten Kapitals wurde aus den Anteilen des 

fremdfinanzierten Anlagekapitals sowie den Anteilen des eigenfinanzierten Anlagekapi-

tals für den Kalkulationszeitraum ermittelt. Ausgangspunkt war der Bestand des Anlage-

vermögens und der Baukostenzuschüsse zum 31. Dezember 2020, die um die geplan-

ten Investitionen bzw. voraussichtlich empfangenen Baukostenzuschüsse der Jahre 

2021 bis 2022 fortgeführt wurden. Für die Verzinsung des aufgewandten Kapitals wur-

den die prognostizierten Buchwerte zum 1. Januar des Anlagevermögens des Jahres 

2022 um die Restbuchwerte der Baukostenzuschüsse gekürzt. (Anlage Nr. III). 

 

 Die Verzinsung des Eigenkapitals erfolgte mit dem durchschnittlichen Ansatz der von 

der Deutschen Bundesbank in der Kapitalmarktstatistik 06/2019 veröffentlichten risiko-

armen Schuldverschreibungen inländischer Emittenten der Jahre 2011 - 2020 (vgl. dazu 

auch Brüning in Driehaus, Kommunalabgabenrecht, § 6 Rn. 735b, Stand: 13.09.2018; 

VG Göttingen, Urteil vom 18.07.2012, 3 A 34/10, Rn. 16).     

 

Sodann wurden die ermittelten Kosten in eine Kostenstellenrechnung überführt (Anlage 

Nr. IV). Hierbei blieben, soweit notwendig, nicht betriebsbedingte Kosten als nicht ent-

geltfähig unberücksichtigt von den betriebsbedingten Kosten abgesetzt.  
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In diesem Rahmen sind die Rückstellungen für unterlassene Instandhaltung, die im Jahr 

2019 gebildet wurden und bis zum Jahr 2022 verbraucht bzw. aufgelöst werden müssen 

kostenmindernd berücksichtigt.   

 

12. Kosten und Erträge, die den Bereichen zentrale Schmutzwasserentsorgung bzw. Nie-

derschlagswasserentsorgung nicht direkt zugeordnet werden konnten, wurden im Ver-

hältnis zentrale Schmutzwasserentsorgung (75 %) und Niederschlagswasserentsor-

gung (25 %) aufgeteilt.    
 

13. Auf Basis der "Allgemeinen Bedingungen und Entgelte der Samtgemeinde Bruchhau-

sen-Vilsen für den Anschluss an die Schmutzwasserkanalisation und deren Benutzung" 

werden keine Grundpreise erhoben. Daher sind sämtliche entgeltfähigen Kosten über 

die zentral eingeleitete Schmutzwassermenge zu decken (Anlage Nr. V).  
 

 

IV. Ergebnis der Kalkulation 

 

14. Die Kalkulation der zentralen Schmutzwasserentsorgung ergibt folgende kostende-

ckende Entgelte (Anlage Nr. V):  

 

Zentrale Schmutzwasserentsorgung:

Abwasserentgelt in €/m³ 2,10

Niederschlagswasserentsorgung
Abwasserentgelt in €/m² 0,40  

 

Bremen, 1. November 2021 Göken, Pollak und Partner 
  Treuhandgesellschaft mbH 

 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft/ 
 Steuerberatungsgesellschaft 

 

 
 (Pencereci) (Mertens) 
 Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
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AW SG Bruchhausen-Vilsen
Nachkalkulation 2018-2019

Anlage I

2018 2019 2018 2019
€ € € €

Restbuchwert 1.1. des Anlagevermögens: 18.841.633,07         18.187.732,57         4.826.071,98     4.777.245,68     
Restwerte 1.1. SoPo: 7.427.033,74 -          6.875.748,28 -          2.091.851,64 -    1.948.295,24 -    
Aufgewandtes Kapital: 11.414.599,33         11.311.984,29         2.734.220,34     2.828.950,44     

durch Eigenmittel finanziertes aufgewandtes Kapital: 5.192.845,53           5.405.257,26           2.134.727,46     2.300.790,92     

durch Fremdkapital finanziertes aufgewandtes 
Kapital: 6.221.753,80           5.906.727,03           599.492,88        528.159,52        

prozentuale Anteile:

Eigenfinanzierung 45,5% 47,8% 78,1% 81,3%

Fremdfinanzierung 54,5% 52,2% 21,9% 18,7%

Ermittlung Mischzinssatz:

Eigenkapitalkostensatz 4,000% 4,000% 4,000% 4,000%

Fremdkapitalkostensatz 3,256% 3,285% 3,220% 3,126%

Mischzinssatz 3,594% 3,627% 3,829% 3,837%

Ansatz Kalkulation 3,594% 3,627% 3,829% 3,837%

ergibt eine Gesamtverzinsung i.H.v. : 410.280,28          410.269,45           104.689,85     108.544,29     

Nachkalkulation des Kalkulationszeitraumes der Jahre 2018 und 2019
 Ermittlung der Verzinsung des aufgewandten Kapitals

Schmutzwasser Niederschlagswasser

Anlage Nr.     I



AW SG Bruchhausen-Vilsen
Nachkalkulation 2018-2019

Anlage II

2018 2019 2018 2019

Ausgaben

Betriebskosten

1. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen € 508.504,25 536.808,80 44.054,08 34.278,66

2. Transferaufwendungen € 1.131.604,27 1.029.478,82 0,00 0,00

3. sonstige ordentliche Aufwendungen € 385.612,03 358.717,37 87.836,39 82.017,96

Summe ordentliche Aufwendungen 2.025.720,55 1.925.004,99 131.890,47 116.296,62

Kapitalkosten

1. kalkulatorische Abschreibung € 957.129,27 964.118,23 191.598,10 191.802,27

2. kalkulatorische Verzinsung € 410.280,28 410.269,45 104.689,85 108.544,29

Summe Kapitalkosten € 1.367.409,55 1.374.387,68 296.287,95 300.346,56

Summe Gesamtkosten € 3.393.130,10 3.299.392,67 428.178,42 416.643,18

Einnahmen

1. Auflösungserträge aus Sonderposten € 659.418,70 663.698,82 158.339,13 158.339,13

2. privatrechtliche und sonstige Erträge € 203.911,86 108.539,77 25.489,28 25.706,01

3. Zinserträge € 0,00 0,00 0,00 0,00

4. Auflösung Gebührenausgleich € 9.885,17 9.885,17 16.765,97 16.765,98

Summe Einnahmen € 873.215,73 782.123,76 200.594,38 200.811,12

Entgeltfähige Gesamtkosten € 2.519.914,37 2.517.268,91 227.584,04 215.832,06

Schmutzwassermenge/versiegelte Fläche m³/m² 1.206.291,00 1.217.512,00 524.333,15 525.042,00

Schmutzwasser-/Niederschlagswasserentgelt €/(m³/m²) 2,09 2,07 0,43 0,41

Abgerechnet €/(m³/m²) 2,10 2,10 0,40 0,40

Über- (+) / Unterdeckung (-) €/(m³/m²) 0,01 0,03 -0,03 -0,01

Über- (+) / Unterdeckung (-) € 13.296,73 39.506,29 -17.850,78 -5.815,26

Ergebnis Nachkalkulationszeitraum 2018 bis 2019

Ermittlung der Über - bzw. Unterdeckung  in der Nachkalkulation der Jahre 2018 und 2019

Schmutzwasser Niederschlagswasser

Kostenart

insgesamt 2018 + 2019 52.803,02 -23.666,04

Anlage Nr.    II



AW SG Bruchhausen-Vilsen
Kalkulation 2022

Anlage III

2022 2022
€ €

Restbuchwert 1.1. des Anlagevermögens: 16.938.810,00   5.140.096,00     

Restwerte 1.1. SoPo: 5.175.728,00 -    1.473.338,00 -    

Aufgewandtes Kapital: 11.763.082,00   3.666.758,00     

durch Eigenmittel finanziertes aufgewandtes Kapital: 5.388.996,00     3.179.308,00     

durch Fremdkapital finanziertes aufgewandtes Kapital: 6.374.086,00     487.450,00         

prozentuale Anteile:

Eigenfinanzierung 45,8% 86,7%

Fremdfinanzierung 54,2% 13,3%

Ermittlung Mischzinssatz:

Eigenkapitalkostensatz 0,983% 0,983%

Fremdkapitalkostensatz 2,442% 2,131%

Mischzinssatz 1,774% 1,136%

Ansatz Kalkulation 1,774% 1,136%

ergibt eine Gesamtverzinsung i.H.v. : 208.650,38      41.650,84        

Ermittlung der Verzinsung des aufgewandten Kapitals 2022

Schmutzwasser
Niederschlags-

wasser

Anlage Nr.   III



AW SG Bruchhausen-Vilsen
Kalkulation 2022

Anlage IV

2022 2022
€ €

Ausgaben

Betriebskosten

1. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 360.000        92.500         

2. Transferaufwendungen 1.380.000     -                   

3. sonstige ordentliche Aufwendungen 360.000        80.600         

Summe Betriebskosten 2.100.000     173.100       

Kapitalkosten

1. kalkulatorische Abschreibung 1.003.170     168.744       

2. kalkulatorische Verzinsung 208.650        41.651         

Summe Kapitalkosten 1.211.820     210.395       

Summe Ausgaben 3.311.820     383.495       

Einnahmen

1. Kostenüber-/unterdeckung der Jahre 2018 und 2019 26.402          11.833 -        

2. Auflösungserträge aus Sonderposten 673.863        158.809       

3. Zinserträge 100               -                   

4. Verschmutzungszuschläge 65.000          -                   

5. Sonstige Erträge 28.000          25.200         

Summe Einnahmen 793.365        172.176       

Summe der entgeltfähigen Gesamtkosten 2.518.455     211.319       

Kostenart

Schmutzwasser
Niederschlags-

wasser

Ermittlung der entgeltfähigen Gesamtkosten 

Anlage Nr.    IV



AW SG Bruchhausen-Vilsen
Kalkulation 2022

2022

Summe der entgeltfähigen Gesamtkosten € 2.518.455             

Abwassermenge m³ 1.200.000             

Abwasserentgelt in € je m³ 2,10                      

2022

Summe der entgeltfähigen Gesamtkosten € 211.319                

versiegelte Fläche m² 530.000                

Niederschlagswasserentgelt in € je m³ 0,40                      

Ermittlung des Abwasserpreises über die Kalkulationsperiode 2022

Ermittlung des Niederschlagswasserpreises über die Kalkulationsperiode 

Anlage Nr.     V








